
EIN GRUSS AUS DER KIRCHE
Diese Zeilen schreibe ich Mitte Oktober unter 
dem Eindruck des Anschlags auf die Synagoge 
von Halle. Inzwischen hat ein junger Deutscher 
gestanden, Sprengstoff organisiert und Waffen 
hergestellt zu haben, um am höchsten jüdischen 
Feiertag möglichst viele Jüdinnen und Juden 
zu töten.
Wenige Tage nach dem Anschlag erzählte das 
Evangelium des Sonntags, wie Jesus von einer 
fremden Frau um Hilfe gebeten wird. Jesus ver-
weigert ihr dies mit dem Hinweis, er sei nur für 
die eigenen Leute zuständig. Das Evangelium 
geht letztlich gut aus. Die Frau kann Jesus ar-
gumentativ überzeugen. Er hilft ihr und heilt ihr 
Kind. Und sie hilft ihm, sein enges Denken zu 
überwinden.
Von einem guten Ende sehen wir heute nichts. 
Das enge Denken grassiert wie ein Grippevirus.      
»Wir hier, und die anderen da. Und denen hel-
fen wir nicht.« Enges Denken soll Angst erzeu-
gen und diese politisch genutzt werden.
»He, Jesus, die Liebe Gottes reicht doch für 
alle.« Die Botschaft der fremden Frau damals 
müssen wir uns heute wieder sagen lassen und 
weiter sagen. Gegen alles enge Denken in uns 
und um uns.

Bleiben Sie behütet
Ihr
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WIR ÜBER UNS

Im Zuge des rapiden Bevölkerungswachstums in 
der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts wurden 
in Berlin Kirchengemeinden zunächst immer 
größer, um sich dann mehrfach aufzuteilen. 
Nach dem zweiten Weltkrieg kehrte sich diese 
Entwicklung um: Immer kleiner werdende Ge-
meinden schlossen sich wieder zusammen. So 
umfasst St. Markus heute die zeitweise selbstän-
digen Gemeinden St. Markus, St. Andreas und 
Lazarus, deren gleichnamige Kirchen im Krieg 
durch Bomben beschädigt und in den 40er und 
50er Jahren abgerissen wurden.

Die meisten unserer Veranstaltungen finden im 
Lazarus-Haus in der Marchlewskistraße 40 statt. 
Hier befindet sich auch die Küsterei, das Gemein-
debüro. Unser Küster Henrik Schiemann ist Ihr 
Ansprechpartner für alle Anliegen.  
 
Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 
9:00–12:00 Uhr, Donnerstag 13:00–18:00 Uhr

Telefon: 030 – 296 02 90
E-Mail: kuester@stmarkus-friedrichshain.de

Im Andreas-Haus am Stralauer Platz 32 
befindet sich das Pfarrbüro. 
Pfarrer Matthias Lohenner erreichen Sie unter 
0159 – 01 72 95 22. Oder per E-Mail 
lohenner@stmarkus-friedrichshain.de. 
Für ein persönliches Gespräch verabreden Sie 
am besten einen Termin. 

Gerne senden wir Ihnen die Informationen re-
gelmäßig zu, elektronisch oder als Papier. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse in der Küsterei.

GOTTESDIENSTE 
 
alt und neu für alt und jung – das neue 
Gottesdienstkonzept kommt: Altvertraut ist 
das nachmittägliche Zusammenkommen am 
ersten Advent mit Gottesdienst und Basar. 
Neu ist der Gottesdienst für Langschläfer am 
zweiten Advent als Familiengottesdienst um 
11:00 Uhr mit anschließendem Kinderflohmarkt. 
Für die, die gerne im Andreas-Haus feiern, 
gibt es dort einen Gottesdienst um 9:30 Uhr.

3.11. 10:00 Uhr, Lazarus-Haus, Predigtreihe 4
Abendmahl, Oberkonsistorialrätin Dr. Bammel
10.11. 10:00 Uhr, Lazarus-Haus, Predigtreihe 5
Superintendent Neuhoff (Paderborn)
17.11. 10:00 Uhr, Andreas-Haus,
Militärdekanin Thiel und Militärpfarrer Thiel
20.11. 19:00 Uhr, Stralauer Dorfkirche,
Buß- und Bettag; Vikar Schirr und Team
24.11. 10:00 Uhr, Lazarus-Haus,
Ewigkeitssonntag, Abendmahl, wir gedenken 
unserer Verstorbenen, Pfr. Lohenner
1.12. 14:00 Uhr, Andreas-Haus, Pfr. Lohenner, 
mit Adventsbasar 
8.12. 9:30 Uhr, Andreas-Haus, Lektorin Esselbach; 
11:00 Uhr, Lazarus-Haus, Familiengottesdienst, 
Pfn. Öhlmann, mit Basteln für die Kinder und 
Kinderflohmarkt
15.12. 10:00 Uhr, Lazarus-Haus, Pfr. Lohenner
22.12. 10:00 Uhr, Lazarus-Haus, Lektor Fischer
24.12. 15:00 Uhr, Lazarus-Haus, Krippenspiel, 
Pfr. Lohenner
24.12. 17:00 Uhr, Andreas-Haus, Christvesper, 
Pfr. Lohenner
25.12. 10:00 Uhr, Lazarus-Haus. Abendmahl, 
Pfr. Lohenner
26.12. 10:30 Uhr, Offenbarungskirche, Abend-
mahl, Vikar Schirr
29.12. 10:00 Uhr, Lazarus-Haus, Pfr. Lohenner
31.12. 17:00 Uhr, Lazarus-Haus, Silvester, 
Pfr. Lohenner

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
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AKTUELLES

Der TrauerTreff 
trifft sich das nächste Mal am 21.11. und 12.12., 
18:30–20:00 Uhr im Lazarus-Haus 
mit Pfr. Lohenner
Weitere Informationen unter 
REGELMÄSSIG ZUM MITMACHEN

Am Montag, dem 11.11., laden wir wieder ein zum 
Martinsfest:
16:30 Uhr Laternenbasteln im Lazarus-Haus
17:30 Uhr Andacht 
18:00 Uhr Lampionumzug um die Weberwiese
19:00 Uhr heiße Wurst und Getränke am Lager-
feuer

Gedenkfeier für die ehemaligen Zwangsarbeiter 
des Friedhofslagers Berliner Kirchengemeinden
Sonntag, 17.11., 16:00 Uhr auf dem St. Thomas- 
Friedhof, Hermannstr. 179-185 (U-Bhf. Leinestraße 
der U 8) mit Ablegen der Namenssteine der am 
Zwangsarbeiterlager von 1942 bis 1945 beteilig-
ten Gemeinden. Die Gestaltung wird von Ehren-
amtlichen aus dem Verein und der Evangelischen 
Schule Neukölln übernommen, Pfarrerin Singha-
Gnauck, stellvertretende Superintendentin des 
Kirchenkreises Neukölln, hält die Predigt.

SitZen – Meditation auch für Ungeübte 
Mittwoch, 20.+27.11. und 11.+18.12., 19:00–19:30 Uhr, 
Lazarus-Haus
Schlichtes Sitzen als Meditationsmethode hat 
eine lange Tradition im Christentum wie auch im 
Zen-Buddhismus. Es führt in eine innere Weite 
und Offenheit. Jede Einheit beginnt mit einer kur-
zen Einführung. Sie brauchen nichts mitbringen 
als die Bereitschaft, 15–20 Minuten ruhig zu sit-
zen.
Kontakt: lohenner@stmarkus-friedrichshain.de

Seminar der Niederländischen Ökumenischen 
Gemeinde
Sonnabend, 23.11., 15:00-17:00, Andreas-Haus
Der niederländische Theologe Dr. Dick Boer 

Sonntag ist der Tag der Gottesdienste: 
Um 10:00 Uhr feiert St. Markus Gottesdienst 
nach der Liturgie der evangelischen Kirche. Im 

REGELMÄSSIG ZUM MITMACHEN

(1984–1990 war er Pfarrer der NÖG in der DDR) 
stellt sein Buch über Hiob vor mit anschließendem 
Gespräch. Titel: »Wenn nichts mehr stimmt … Hiob 
rettet den ‚Namen‘«. Wir laden herzlich ein.  

Lesen lernen mit Matthias Matschke
Samstag, 30.11., 10:00–15:00 Uhr, Lazarus-Haus
Der Schauspieler Matthias Matschke bietet eine 
Lektor*innen-Schulung in St. Markus an.
Der Auftritt am Lesepult und der Kontakt zu den 
Zuhörenden spielen dabei ebenso eine Rolle, wie 
die Fähigkeit, sich ein eigenes Verständnis des 
Textes zu erarbeiten und dieses in der Lesung an-
zubieten. 
Anstelle einer Teilnahmegebühr sind die Teilneh-
menden gebeten, ihr erlerntes Können aktiv ein-
zubringen und in 2020 in drei Gottesdiensten die 
Lesungen zu übernehmen.
Anmeldungen bis zum 10.11. an 
kuester@stmarkus-friedrichshain.de

Adventskonzert des Chores »Canto ergo sum«
Sonnabend, 14.12., 17:00 Uhr, Andreas-Haus

Welch ein Fest! – Adventskonzert mit 
»Die Goldvögel«
Sonntag, 15.12., 19:00 Uhr
»Die Goldvögel« ist ein neues musikalisches En-
semble aus Berlin. Unter der Leitung von Mads 
Elung-Jensen (Tenor) setzen sich junge Sänger 
und Musiker durch schöne Konzerte für seelische 
Trauer-Linderung ein. Die Adventszeit ist eine her-
ausfordernde Jahreszeit für Menschen, die von ei-
nem Trauer- oder Abschiedsthema betroffen sind. 
Eine Zeit, in der sich vieles um Familie dreht, ist 
für alle, die von dem scheinbar Normalen abwei-
chen, eine harte Nummer. In der sinnlichen und 
doch heiteren Adventsmusik liegt ein Schlüssel zu 
einem Adventsraum, der für alle offen ist, der al-
len Freude bereiten kann. Lassen Sie sich von den 
schönen Klängen berauschen!
Der Eintritt ist frei; wir bitten um Ihre großzügige 
Spende.
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Lazarus-Haus feiert um 14:00 Uhr unsere afri-
kanische Gastgemeinde Agape einen franzö-
sischsprachigen Gottesdienst und die Nieder-
ländische ökumenische Gemeinde an jedem 
vierten Sonntag eines Monats um 15:30 Uhr im 
Andreas-Haus.
Im Lazarus-Haus, Marchlewskistraße 40, gibt es 
außerdem folgende Angebote: 

Der TrauerTreff ist ein offener monatlicher 
Treffpunkt für Menschen, die in ihrer Trauer die 
Gemeinschaft und Gespräche mit anderen 
suchen, die in einer ähnlichen Situation sind. 

Unter der Leitung von Henrik Schiemann übt 
die Bläsergruppe Stücke und Choräle für die 
Begleitung besonderer Gottesdienste. Anfänger 
sind willkommen, Instrumente können geliehen 
werden.

Unter dem Namen „Männer-Job“ bietet das 
Vater-Kind-Projekt der Gemeinde in der Regel 
einen Sonnabend im Monat spannende Nach-
mittage oder Ausflüge an. Lassen Sie sich per 
Mail über die aktuellen Termine informieren.

Männerkreis ist am letzten Freitag im Monat um 
16:00 Uhr. Zur Zeit treffen sich Männer ab 45 
Jahren zu Themen aus Technik, Geschichte oder 
Religion.

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
unserem Küster Henrik Schiemann.
(siehe letzte Seite bei Öffnungszeiten). 

Informationen finden Sie auch
in unserem Magazin OSTKREUZ oder
unter www.stmarkus-friedrichshain.de


